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Beilage VIII.

Thesen zu den Vorträgen.

(Beilagen IX und X.)

1. Sowol die Wissenschaft als auch die Erfahrungen an den gegen¬

wärtigen Jdiotenanstalten beweisen, daß Schwachsinnige bildungs-
und Blödsinnige theilweise erwerbsfähig sind.

2. Es liegt daher in der Pflicht und im Interesse des Staates,
einerseits die geeigneten Maßregeln zur prophylaktischen

Bekämpfung des Idiotismus zu treffen, anderseits für möglichste

Ausbildung der Blöden zu sorgen.

3. Zu letzterem Zweck errichtet der Staat Erziehungsanstalten, in

welchen sie leibliche Pflege, Unterricht und Anleitung zu
Handarbeiten genießen.

4. Die Kinder, die den Forderungen der Volksschule nicht genügen,

sind zum Besuche dieser Anstalten verpflichtet, sofern deren Eltern

nicht anderweitig für hinreichende Ausbildung sorgen.

5. Die Ausgetretenen bedürfen zur Sicherung der erzielten Erfolge

fortgesetzter Fürsorge.

Für die bilduugsunfähigen Blöden soll ein Asyl errichtet

werden.
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